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Zur Verortung der Zielgruppe
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Bestimmung von Seiteneinsteigern

Schüler und Schülerinnen,

• deren vorausgehende Schullaufbahn zum größten Teil nicht in 

Deutschland erfolgt ist,

• deren fachliches Wissen und Arbeitstechniken, den von der 

jeweiligen Schulart vorausgesetzten (noch) nicht in allen Bereichen 

entsprechen,

• deren Deutschkenntnisse (noch) nicht den schulischen und 

beruflichen Anforderungen genügen.

Nach Angaben des Mercator-Instituts für Sprachförderung und DaZ 

sind im Jahr 2014 sind knapp 100.000 Kinder und Jugendliche im 

schulpflichtigen Alter neu nach Deutschland zugewandert. Zwei 

Drittel davon sind zwischen 10 und 18 Jahre alt und benötigen 

Schulplätze an weiterführenden Schulen.

Mit dem Alter nimmt auch die Heterogenität innerhalb dieser 

Zielgruppe zu.
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Sprachliche Herausforderungen für 

Seiteneinsteiger

Sprechen

- Unmittelbarkeit 
(Wortschatz abrufen, 

Beiträge planen)

- Verständlichkeit
(Aussprache und 

Prosodie)

Hörverstehen

- Flüchtigkeit 
(Multimodalität, 

Sequenzialität und 
Kontextualisierung)

- Lautdiskriminierung 
(phonologisches 

Bewusstsein)

Leseverstehen

- Geschwindigkeit von
Konstruktionsprozessen 

(Aktivierung von 
Konzepten in L1)

- Dekodierung dichter 
Strukturen (Herstellung 

von Kohärenz, 
Auflösung NP)

Schreiben

- Genauigkeit 
(Rechtschreibung, 

Grammatik, Wortschatz)

- Angemessenheit 
(Textsortenwissen, 

Adressatenorientierung)
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Der Weg zur Sprache
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Fertigkeit Schreiben
Handlungsprodukt: E-Mail
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Fertigkeit Schreiben
Handlungsprodukt: E-Mail

Terrasi-Haufe©2016



Textsortenwissen
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Genus
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Chunks
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Endungen
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Adressatenorientierung
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Bestimmung von Differenz

Mit Differenz werden in Anlehnung an (Terrasi-Haufe,

Roche, Riehl 2016: 21) individuelle Wahrnehmungen und

Wissenskonstruktionen sowie subjektiv unterscheidbare

Einstellungen, Werte und Erwartungen bestimmt. Diese

beziehen sich nicht ausschließlich auf sprachliche oder

kulturspezifische Unterschiede sondern eher auf die

Einzigartigkeit eines jeden Individuums in Bezug auf

Vorerfahrungen, Wissen, Stärken und Schwächen.

Terrasi-Haufe©2016



Mangelnde Binnendifferenzierung

Die Aufgabe ist 

für alle gleich: 

Klettert auf den 

Baum!

https://binnendifferenzierung.files.wordpress.com/2013/

12/hans_traxler_die_aufgabe_ist_fc3bcr_alle_gleich.jpg
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Formen der Differenzierung

• Fachliche Differenzierung

• Sprachliche Differenzierung

• Äußere Differenzierung

• Innere Differenzierung (Binnendifferenzierung)

• Konvergente Binnendifferenzierung

• Divergente Binnendifferenzierung

• Individualisierung
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Binnendifferenzierung als Selbstzweck

Die Aufgabe ist für alle 

unterschiedlich: Klettert 

oder fliegt auf den 

Baum! Trabt über den 

Sand, schwimmt im 

Meer oder robbt unter 

dem Tisch durch,…

https://binnendifferenzierung.files.wordpress.com/2013/

12/hans_traxler_die_aufgabe_ist_fc3bcr_alle_gleich.jpg
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Problembasierung und 

Handlungsorientierung

Unser 

Wasservorrat ist 

aufgebraucht.  Wir 

müssen uns etwas 

zu trinken 

beschaffen.

https://binnendifferenzierung.files.wordpress.com/2013/

12/hans_traxler_die_aufgabe_ist_fc3bcr_alle_gleich.jpg
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Nutzung des Potenzial

von Differenz

Die wachsen 

auf Palmen. 

Wie kommen 

wir da hoch?Im Sand 

graben?Das schmeckt 

nicht! 

Kokosnüsse 

suchen?

Ich kann 

gut 

klettern.

Reichen denn 

meine spitzen 

Zähne, um sie 

zu öffnen?

Lasst uns das 

erstmal 

durchplanen …

https://binnendifferenzierung.files.wordpress.com/2013/

12/hans_traxler_die_aufgabe_ist_fc3bcr_alle_gleich.jpg
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Möglichkeiten der 

Binnendifferenzierung 

in „Berufssprache Deutsch“

Ausgestaltung 
der Phasen: 
Materialien/ 
Hilfestellung/ 
Sozialform/ 

Rückmeldung/ 
Zeit

Sprach-
produkt

Handlungs-
situation
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Voraussetzungen zur Gestaltung von 

binnendifferenzierten Unterricht

• Kenntnis vorhandener Sprachkompetenzen der Schüler

• Kenntnis von sprachlichen/fachlichen/sozialen 

Anforderungen der Aufgabestellung und 

Bearbeitungsphasen

• Kollegiale Unterstützungssysteme

• Kenntnis von Methoden zur Binnendifferenzierung
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Methoden sind Wege planvollen Handelns zur Erreichung von 

Zielen. Im Kontext von Sprachunterricht sollen sie Lehrkräften 

die Möglichkeit bieten, eine handlungsorientierte Lernumgebung 

zu schaffen, in der Schüler und Schülerinnen lernen können, in 

unterschiedlichen Situationen angemessen zu kommunizieren.

Sage es mir, und ich werde es vergessen. Zeige es mir, und ich 

werde es vielleicht behalten. Lass es mich tun, und ich werde es 

können.

Konfuzius 515 bis 479 v. Chr.
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Methoden als Weg von 

unterschiedlichen Voraussetzungen zu 

unterschiedlichen Zielen

Unterschiedliche Voraussetzungen:

• Fachwissen

• Sprachkompetenzen

• Sozialkompetenzen

• Methodische Kompetenzen

• Lerngeschwindigkeit

• Lernerfahrungen

• Einstellungen

• Vorlieben

• Lernkultur

• …

Aus: Roche/Terrasi-Haufe/Gietl/Simic (2015): 33 Methoden: DaZ im 

Deutschunterricht. Augsburg: Auer. „Lernlandschaft“ S. 67.
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Methoden als Weg von 

unterschiedlichen Voraussetzungen zu 

unterschiedlichen Zielen

Unterschiedliche Hürden für 

Seiteneinsteiger:

• Unmittelbarkeit Flüchtigkeit (z.B. 

Verstehen und freies Sprechen in 

authentischen Interaktionen)

• Genauigkeit (z.B. beim 

Gebrauch/Verstehen von Fachtermini)

• Lesekompetenz (z.B. in 

Geschwindigkeit und Anwendung von 

Strategien)

• Formelle Angemessenheit (z.B. beim 

Verfassen von Geschäftsbriefen)

• Kulturspezifik (z.B. bei der Beachtung 

von para- und nonverbalen 

Verhaltensweisen, Textsorten, …)
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Methoden als Weg von 

unterschiedlichen Voraussetzungen 

zu unterschiedlichen Zielen

Unterschiedliche Möglichkeiten 

(unterschiedliche) Ziele zu 

erreichen:

• Entzerrung und Fokussierung von 

Aufmerksamkeit auf Prozesse der 

Sprachproduktion und -rezeption

• Herstellung von kommunikativen 

Anlässen zum kollaborativen

Lernen

• Unterstützung bei der Aktivierung 

von Vorwissen durch Sprache 

• Sensibilisierung für sprachliche 

Strukturen und deren 

Zusammenwirken

• Förderung von Arbeitstechniken 

und Lernstrategien zur 

Automatisierung
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Basislehrplan: Präsentieren
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Basislehrplan: Durchführen 
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